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Die Erstellung eines Fotoindex gehört mittlerweile zum
Standardumfang vieler Bildbearbeitungsprogramme.
Diese Funktion ist natürlich auch in Photoshop 6.01
integriert, sie versteckt sich im Datei-Menü im Unter-
menü Automatisieren unter dem Menüpunkt Kontakt-
abzug II.
Hier wählt man zuerst den Quellordner mit den Bildern,
von denen ein Fotoindex erstellt werden soll. Als
Option können auch hierin enthaltene Unterordner auf-
genommen werden. Die in den Ordnern enthaltenen
Bilder werden in alphabetischer Reihenfolge auf der
Indexseite platziert.
Anschließend wird die Größe, die Auflösung und der
Farbmodus für die Indexseite eingestellt. Die Größe
kann hierbei in unterschiedlichen Maßeinheiten (Inch,
cm, Pixel) angegeben werden. Dann kann man die
Reihenfolge, in der die Miniaturen auf dem Index plat-
ziert werden, einstellen, sowie die Anzahl der Spalten
und Reihen. Die maximale Größe der Miniaturen wird
automatisch berechnet, die Miniaturen werden natür-
lich proportional skaliert. Rechts ist eine stilisierte Ab-
bildung der Indexseite sichtbar, an der man das Layout
überprüfen kann. Sind mehr Bilder im Quellordner als
auf eine Indexseite passen, wird automatisch eine wei-
tere Indexseite angelegt.
Als Option kann man entscheiden, ob der Dateiname
unter der Miniatur erscheinen soll (sicher sinnvoll),
und welcher Font und welche Schriftgröße hierfür ver-
wendet werden.
Die Indexseite wird jetzt aufgrund dieser Angaben
als Photoshop-Dokument erstellt, kann aber auch in
anderen Dateiformaten abgespeichert werden. Da die
verschiedenen Ebenen der Fotoindex-Datei automa-
tisch reduziert werden, kann der Text der Bildunter-
schriften leider nicht mehr nachträglich editiert werden.
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Bilder 
Schließlich müssen noch Quelle der
Dateien – hierbei können Unterord-
ner eingeschlossen werden – und
Ziel für die Fotogalerie eingestellt
werden, und dann kann es losgehen.
Ohne weiteres Zutun werden jetzt
die notwendigen HTML- und Bild-
dateien im ausgewählten Zielordner
angelegt und die Fotogalerie auch
gleich in einem Webbrowser ge-
öffnet.
Falls das Aussehen nicht gefällt,
können die Seiten natürlich mit den
üblichen Editoren angepasst wer-
den. Es ist aber auf alle Fälle ein
schneller und einfacher Weg, Fotos
im Web zu veröffentlichen.
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Abb. 2: Im Stil Vertikaler Frame angelegte Web-Fotogalerie
Abb. 1: Dialogfenster Kontaktabzug II
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1 Die Beschreibung und der Screenshot beziehen sich auf die der-
zeit aktuelle Version Photoshop 6.0. Die Funktion ist mit klei-
nen Unterschieden auch schon in früheren Versionen enthalten.
